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7 Mitmachstationen zu 7 globalen Themen 

Entwicklung von 2-4 themenspezifischen Radrouten

Anhand eines lokalen Akteurs globale Verflechtungen sichtbar machen

Südperspektiven durch Themenpatenschaften integriert

Unsere Hauptzielgruppe: Menschen, die an den Stationen stoppen

Nutzung als (außer-)schulische Bildungsorte für Schulen, Bildungsanbieter,

Kommunen und Unternehmen

Vom Wissen zum Handeln: Lust zu nachhaltigem Handeln machen

Wofür statt wogegen: Persönliche Geschichten erzählen

Aufbau von glokalen Mitmachstationen &
Radrouten

Ziele:   





Oberziel 1

Aufbau von interaktiven Lernstationen zur Darstellung von glokalen Akteuren
Schaffung von Zukunftsbildern, die Nutzer:innen zum gerechten und nachhaltigen 
 Handeln anregen  

Persönliche Darstellung von glokalen Akteuren des Wandels
Kennenlernen von und Auseinandersetzung mit glokalen Verflechtungen

Große Stationen: An 7 Orten des Engagements für eine gerechtere und nachhaltigere 
Welt im südlichen Münsterland (Kreise Coesfeld und Warendorf)
Weitere Stationen: Bei weiteren Akteuren an entwickelten Radrouten



Oberziel 2

Aktivierendes und "erfahrbares" Lernen mit allen Sinnen

Nutzer:innen werden zu einem globalen Perspektivwechsel und zur
Reflexion von individuellen und politischen Handlungsmöglichkeiten
angeregt
Die Standorte der Stationen haben einen Themenbezug im direkten
bzw. nahen Umfeld (z.B. Bio-Bauernhof, Fairtrade-Geschäft)

Die Stationen beziehen sich auf die Weltnachhaltigkeitsziele (SDGs)
Die Stationen sind durch Radtouren der Nachhaltigkeit,
Weltbürgerschaft etc. miteinander verknüpft

Die
Stationen



Wie bringen wir Menschen dazu an den
Mitmachstationen zu anzuhalten?

Wie können die Mitmachstationen zum Thema
Aufforstung / Bildung für die Energiewende Menschen
motivieren, selber zu handeln?

Wofür, statt wogegen?

Unsere Problemstellung



Sporttextilien

Fleisch &
Futtermittel

Energie, Mobilität
& Rohstoffe

Globaler sozialer
Zusammenhalt

Ernährungssystem

Wirtschaft, 
Fairer Handel &
Beschaffung

Bildung für
die

Energiewende

Themenbereiche: Glokale Mitmachstationen für eine gerechte und nachhaltige Welt

Aufforstung /
Renaturierung




Bioabfall als
Wertstoff

Globale
Ernährung am

Beispiel
Tomate

Blumen /
Pflanzen
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Workshop 1 mit Josef-Annegarn Schule, Gymnasium Johanneum (Loburg),
Gemeinde Ostbevern, Fairtrade Town Steuerungsgruppe und 1000 Hügel,  



Workshop 2 mit zusätzlich „Initiative Eichendorff-Siedlung e. V.“ & Partnerschaft Ndaba-Ostbevern e.V.  



Eingangsstehle (beide
Seiten gestaltbar)

Abschlusstehle (sichtbare Seite
Gestaltbar durch lokale Gruppen
(mit Türöffnung)

Pult für Bilder, Grafiken
und Texte



Finale Entwürfe
Mitmachstation

 Formagora



Öffentlichkeitsarbeit für 
Städte, Kommunen, 

aktive Gruppen und Schulen
Lokale

Nutzungsmöglich
keiten

Engagementmöglichkeiten mit
Projektwochen und Unterrichtseinheiten

Schulpatenschaften

Veranstaltungsformate

zum Handeln anregen

mit Leben und eigenen Ideen füllen



April bis 
Oktober

2023

Eröffnung erster Stationen mit
weiterem Programm

Erprobung erster Radrouten
Entwicklung Nutzungskonzepte

Stationen mit Kooperationspartnern

Oktober 2022 
bis Ende 2023

ko-kreative Workshops zu
gemeinsamen Inhalten

Mitmachstationen (1 Workshop (ca. 3
Std) und 2 Treffen (ca. 2 Std) 

finale Abstimmung und Festlegung
Stationen an 7 Standorten

ab Januar 
2023

Abstimmung
Zwischenstationen

Planungsstart Radrouten

ab März
2024

Eröffnung letzter
Stationen

Juni 2024
Projektende

Mai und Juni
2024

Sternfahrt
Kick-Off Festival Routen

des Wandels

Zeitplan

Workshops
25.1, 7.2

sowie 31. Mai

14.9
Eröffnung der

Stationen



Auswahl an
Projektpartnern

und
Interessent:innen





Schritte Elemente Stationsinhalte Digitale
Zusatzelemente



Erkennen 

Eingangsstele
Die Ausgangssituation 

Themensymbol und These
1 x Tafel: Ausgangssituation

QR-Codes
Mapstories
Hintergrundinfos
zum Weiterlesen
Moderationsleitfaden
Methodensammlung



Bewerten

2 Infopulte

Glokaler Umgang
1-2 x Tafeln persönliche Geschichte lokale:r

Akteur:in
und globale:r Themenpat:in

Darstellung Gruppen und Akteure

Handeln 
1 Pult &

Abschlusstele

Der Gang zum Handeln
Handlungsmöglichkeiten individuell & kollektiv

Mitmachelement (z.B. Fotoelement)
1 Gestalt- und auswechselbare Seite

Kontaktmöglichkeiten & Karte Stationsrouten



Wir zeigen auf: Glokale Verflechtungen des Münsterlands

Energie, Mobilität
& Rohstoffe

Wirtschaft, 
Fairer Handel & 

   Beschaffung
Globaler sozialer
Zusammenhalt

Ernährungs- 
system

Gefördert von ENGAGEMENT GLOBAL im Auftrag des 
Gefördert durch

Projektleitung: Tore Süßenguth 
suessenguth@vamos-muenster.de

Kontakt: 0251/45431 
https://vamos-muenster.de/projekte/muensterlandgloballokal/ 

Projektreferentin: Vanessa Krüger
krueger@vamos-muenster.de


